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Übungen zur Mathematischen Logik

5. Verwenden Sie das Wahrheitstafelverfahren, um für jede mögliche Belegung
v : {p, q} → 2 die Wahrheitswerte von

(p ∨ q) ∧ (¬p→ ¬q)

zu bestimmen.

Eine Formel ϕ heißt in konjunktiver Normalform (KNF), wenn es Formeln
ϕi gibt mit ϕ = ϕ1∧ . . .∧ϕn, so dass für alle 1 ≤ i ≤ n Formeln ψij existieren
mit

(1) ψij = p oder ψij = ¬p für eine Aussagenvariable p

(2) ϕi = ψi1 ∨ . . . ∨ ψiki
.

6. Zeigen Sie, dass zu jeder Formel ϕ eine Formel ψ in KNF existiert mit
ϕ ≈ ψ und var(ϕ) = var(ψ).

7. Beweisen Sie, dass {¬,∨} und {¬,→} aussagenlogische Basen sind, aber
{¬,↔} und {∨,∧,→} nicht.

8. Zeigen Sie: Für zwei Formeln ϕ, ψ ist ϕ↔ ψ genau dann eine Tautologie,
wenn v(ϕ) = v(ψ) für alle Belegungen v : P → 2 gilt.

Jede Aufgabe wird mit 8 Punkten bewertet.
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